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Intervalltonleitem 
S exten mit V arianten 

( " mittlere " Daumen/Fingerstellung ) * 
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Die Griffe~ und: kommen besonders haufig in Unterstufenliteratur vor, die in C-Our steht! 
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Die beiden letzten Übesequenzen (g,h) eignen sich sehr gut zum Üben und Festigen der Anschlagstechnik atpoy. (siehe 

IL 

auch Modell 1 d,e,f und die Literaturhinweise für dieses Kapitel). 

Beachten: - Daumenbewegung 
- ,Legato" Klanglichkeit 

* Die Entfernung von Daumen und Fingern ist ,mittelgroG". 
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II. Erste technische Übungen für die linke Hand 

Auch für die linke Hand ist es sinnvoll, schon moglichst früh die grundlegenden Stellungen und Spielbewegungen ge­
sondert zu üben. Dafür sollte die linke Hand eines jungen Schülers aber schon allgemein gut entwickelt sein. Samtliche 
nachfolgenden Übungen haben im Grun de genommen, auBer dem Üben einer speziellen T echnik, noch folgende Ziele: 

Kraftigung von Hand und Fingern 
Erreichen von Beweglichkeit der Finger 
Erzielen von Unabhangigkeit der Finger bzw. Fingergruppen 
Entwickeln ein€s Gefühls für jeden einzelnen Finger 

Es ist angezeigt, besonders am Anfang, die Übungen ziemlich langsam zu nehmen und mehr mit Schwüngen (Aufschlag) 
und Geschicklichkeit (Abzug) als mit "Gewalt" zu arbeiten. Spater kann dann, je nach Lockerheit bzw. je nach auftre­
tenden Verkrampfungen, die Ausführung beschleunigt werden.-Auch sollte bei diesen Beispielen, die sich ja pimar 
auf die linke Hand beziehen, der Ton (Anschlag) nicht vernachlassigt werden. Alle Übungen sollen deshalb auch im 
Hinblick auf ein musikalisches Legato geübt werden. 

Greifübungen 
Greifübung in der Langsstellung (Parallelstellung) 
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Dieses Beispiel kann im Bedarfsfall auch erst in einer hoheren Lage (engere Bundabstande) ausgeführt werden.-(Mit 
oder auch ohne Kapodaster.) 
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Ausführung: - zunachst ohne Anschlag der rechten Hand die Finger leicht auflegen. Dann eventuell die Finger 
kraftig aufschlagen. (Klopfübung)*) 
Dabei auf die linke Hand sehen!-So lai3t sich die Konzentration noch starker "bündeln" (siehe 
auch ,,leere Saiten" Vorübungen im I.Teil dieses Werks). 
spa ter auch mit Anschlag rechts (W echselschlag) 

Ziel: - Entwickeln eines "Heimatgefühls" im Vierbundraum 
V erbesserung der· allgemeinen Kontrolle über die Finger der linken Hand 
Entwickeln von Unabhangigkeit der einzelnen Greiffinger 

*Finger in Aufwart:sbewegung liegen lassen,-in Abwart:sbewegung einzeln setzen. So hat man nur mit "auflegen" der Finger zu tun. Ein Wegnehmen 
': entfallt (- besseres Trennen der Bewegungsimpulse). 


